
Führungsbildung
 Weiterbildung zur pflegerischen Leitung 
 einer Station oder Einheit in der Pflege 



Führung. Bildung. Kompetenz.



Weiterbildung zur pflegerischen Leitung 
einer Station oder Einheit in der Pflege

Die demografische Entwicklung und die Dynamik der Mega-

trends sowie die Komplexität der interdisziplinären Zusammen-

arbeit stellen die Führungskräfte in der Pflege kontinuierlich 

vor vielfältige Herausforderungen und es entstehen Spannungs-

felder, die den Pflegealltag und die Führungs- und Leitungs-

prozesse beeinflussen. 

Grundsätzlich steht die professionelle Pflege für eine hohe 

Patientenorientierung sowie für die bewusste Gestaltung von 

pflegerischen Beziehungen zu den Patienten und Angehörigen 

und für die enge interprofessionelle Zusammenarbeit. 

Als pflegerische Leitung einer Station oder eines Funktionsbe-

reiches ist es wichtig, diesen Herausforderungen unter Berück-

sichtigung von ökonomischen Handlungsprinzipien zu begegnen, 

die Entwicklung der Mitarbeiter und des Teams ebenso wie die 

Weiterentwicklung der Pflegequalität ziel- und ergebnisorien-

tiert voranzutreiben und damit die bestmögliche Patientenversor-

gung zu gewährleisten. Die pflegerische Leitung benötigt hierfür 

spezifische Kompetenzen: u.a. reflektiertes Selbstmanagement, 

strategisches sowie betriebswirtschaftliches Denken und viel-

fältige praktische Handlungskompetenzen zur Gestaltung ihrer 

Führungs- und Leitungsaufgaben. 

Die staatlich anerkannte Weiterbildung zur pflegerischen 

Leitung einer Station oder Einheit richtet sich an Gesundheits- 

und KrankenpflegerInnen, Gesundheits- und Kinderkranken-

pflegerInnen, AltenpflegerInnen, HeilerziehungspflegerInnen, 

Hebammen sowie an EntbindungspflegerInnen, die über 

mindestens zwei Jahre Berufserfahrung verfügen und ihre 

Leitungs- und Führungskompetenzen weiterentwickeln möchten.

Auf der Grundlage von wissenschaftlichen Konzepten in Ver-

bindung mit intensivem strukturiertem Erfahrungsaustausch 

werden im Rahmen der Weiterbildung neue Impulse gesetzt, 

um die persönliche und fachliche Weiterentwicklung der 

Teilnehmenden als professionelle Führungskräfte zu unter-

stützen. Der Vernetzungsaspekt spielt in diesem Inhousekurs 

eine zentrale Rolle ebenso wie supervisorische Elemente 

zur Reflexion des eigenen Führungsverständnisses und der 

Rolle als Führungskraft. 



Themenfelder:

··· Beruf und berufliches Selbstverständnis

··· Führen und Leiten in Einrichtungen des Gesundheitswesens

··· Das Unternehmen Krankenhaus

··· Gesundheit und Krankheit im gesellschaftlichen Kontext

Rahmen:

··· Die Inhalte des modularen Curriculums sind in der entsprechenden Verordnung 

 des Sozialministeriums verankert, die Weiterbildung ist staatlich anerkannt.

··· 720 Unterrichtseinheiten verteilen sich auf 15 Seminarwochen und beinhalten neben

 Theorie und Interaktion in der Gruppe selbstgesteuertes Lernen. Auch Hospitationen   

 sind Bestandteil des ganzheitlichen Curriculums.

··· Jede/r Teilnehmende schließt die Weiterbildung mit einer Facharbeit und einer 

 mündlichen Prüfung ab. Das Abschlusszeugnis erlaubt das Führen der Weiterbildungs-

 bezeichnung „Leitung einer Station oder Einheit“.

··· Die Module werden als Präsenz – und Online-Veranstaltung stattfinden.



Veranstaltungsort:

Robert-Bosch-Krankenhaus

Atrium, Kongress- und Veranstaltungszentrum

Auerbachstraße 120

70376 Stuttgart

Die Module finden als Präsenz- und Online-Veranstaltungen statt.
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Direktorin 
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Bildungsreferentin 

für die Führungskräfteentwicklung
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